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Karlsruher Tagblatt .

Rr . 149 . Erstes Blatt. Dienstag den 1 . Zuni 188«.

Bekanntmachung .
Nr . 18475 . Die Aenderung einiger Bestimmungen der städtischen Bauordnung betreffend.

Mit Zustimmung des Stadtrats und Genehmigung Großherzoglichen Herrn Landeskommissärs wird die städtische Bauordnung vom 14. Mai 1877
in folgmder Weise mit dem Bemerken abgeändert , daß K. 40 für das ganz « Stadtgebiet Karlsruhe tu Geltung tritt »

8. 5 erhält folgenden Wortlaut :
Ablaufrinn «» uud Ablaufröhren .

Jede HauSfatzade nach der Straße muß mit Traufkanälen und Ab¬
fallröhren versehen sein , welche nach den Bestimmungen des 8. 40 dieser
Bauordnung auszuführen sind.

8- 6 lit . b . wird aufgehoben .
8- 40 erhält folgenden Wortlaut :
Die laut 8- 5 der ortspolizeilichen Vorschrift vom 23 . November 1882 ,

die Straßenreinhaltung und Kehrichtabfuhr betreffend, vorgeschriebene Aus¬
führung der unterirdischen Entwässerungsanlagen hat nach folgenden Be¬
stimmungen zu geschehen:

1 .
umfaug der Entwässerungsanlagen .

Die Entwässerung eines Grundstückes ist derart auszuführen , daß
daß Brauch - und Meteorwasser desselben in die städtischen Kanäle unterirdisch
gekettet werden kann . Ausgeschlossen von der Kanalisation sind gewöhnliche
Abtritte . Der Anschluß von Pissoirs ist gestattet , wenn dieselben mit Was¬
serspülung versehen sind . Aus Wasserklosets dürfen die Flüssigkeiten in die
Kanäle abgcführt werden , falls für die Trennung von den festen Bestand -
theilen und für chemische Reinigung nach einem polizeilich genehmigten
System gesorgt ist. Für gewerbliche Abwasser bleibt besondere Beurthei -
lung Vorbehalten .

2.
Herstellung der Entwässerungsanlagen und hiermit verbundene

Bauveränderuugeu .
DaS Innere der Gebäude , Höfe , Gänge rc. muß derart entwässert

werden , daß das Brauch - und Meteorwasser entweder direkt von den Fall -
röhren unterirdisch abgeleitet wird , oder in dichten offenen Rinnen nach
Schlammfängern im Innern der Grundstücke fließt , von denen es unter¬
irdisch wettergeführt wird . Eine Entwässerung der Kellerräume wird nicht
gefordert , doch muß die Ableitung — wenn thunlich — derart angelegt sein,
daß eine Kellerentwässerung ermöglicht ist. Nach Beendigung der Kanali¬
sation sind alle aus dem Innern der Grundstücke nach den Straßen füh¬
renden Ableitungen , und insbesondere die kn den Gehwegen befindlichen
Grübchen zu beseitigen . Küchenablaufröhren dürfen nicht an der Sttaßen -
fayade heruntergeführt werden .

3.
Gefälle .

DaS für die unterirdische Leitung zur Verfügung stehende Gesammt -
gefälle muß möglichst gleichmäßig auf die ganze Länge des Hauptrohr -
stranges verteilt sein ; GefällSbrüche in denselben sind ohne zwingende
Gründe nicht gestattet . Wmn möglich , ist das Gefälle nicht geringer als
1 : 50 zu wählen .

4.
Rohrlichtweiten .

Di « lichte Weite der Röhren muß entsprechend der abzuleitenden
Wafsermenge gewählt werden , darf j -doch nirgends unter 10 vm betragen .
Die Rohrleitung darf in der Richtung des Abflusses nicht verengert werden .

5.
Material .

Alle Bestandteile der Entwässerungsanlagen , als Röhren , Schlamm¬
fänger , SyphonS rc. müssen aus gutem Material und von guter Beschaffen¬
heit sein . Die Entwässerungsleitungen unter dem Boden sind aus glasirtrn
Steingntröhren , Cementröhren oder Eisenröhrcn von mindestens S mm
Wandstärke herzustellen , und zwar müssen letztere außerhalb der Grund¬
stücke überall da verwendet werden , wo die Rohrdeckung weniger als 0,80m
Höhe hat . lieber dem Boden sind Eisenröhrcn von mindestens 9 mm
Wandstärke anzuwenden ; nur bei Fallröhren über dem Boden können
solche von geringerer Wandstärke , sowie Röhren von Zink und Blei zur
Benützung kommen. (Vergl . 13) . Die Verwendung von anderen , als
oben genannten Röhren , unterliegt der besonderen Genehmigung des städ¬
tischen Wasser - und Straßenbauamtes .

6.
Lichtung .

Die Verbindung der Röhrm unter sich sowie mit den anschließenden
Schlammfängern und SyphonS rc. müssen nach den Anordnungen des städ¬
tischen Wasser - und -Straßenbauamt » vollständig luftdicht hergestellt
werden .

7.
Rohrverbiudungeu

Die Einmündungen eines Rohrstranges in eine« andern müssen bo¬
genförmig in der Richtung des Ablaufes ausgeführt werden .

S.
Schutz gegen Frost .

Der höchste Punkt jeder außerhalb der Gebäude befindlichen Rohr¬
leitung soll — wenn thunlich — eine Erddeckung über der oberen Rohr¬
kante von 1 m haben .

9.
Lag « der Schlammfänger und Syphon » .

Sämmtliche Rohrstränge der Entwässerungsanlagen , mit Ausnahme
der Regenabfallröhren (stehe 13) müssen an ihrem oberen Ende mit
Schlammfängern oder SyphonS versehen sein. Küchenabfallröhren sind
unter jedem Wasserstein mit einem Syphon zu versehen und außerdem
einem Schlammfänger zuzuführen .

10.
Höhe der Wasserverschlüsse .

Alle Schlammfänger und SyphonS müssen fest angebrachte Wasser¬
verschlüsse besitzen . Bei Hofschlammfängern muß der Wasserverschluß min¬
destens 15 om bettagen , sonst mindestens 10 om .

11.
Konstruktion und Aufstellung der Schlammfänger .

Der Wafferverschluß muß bei Schlammfängern außerhalb des Schlamm¬
kastens liegen und im Allgemeinen durch Kniestücke in den Rohrleitungen «
hergestellt sein. Zungenverschlüsse sind nicht gestattet . Die Kniestücke sind
solide zu untermauern , um einem Setzen derselben und der hierdurch be¬
dingten teilweisen oder ganzen Befestigung des Wasserverschlusses vorzubeugen .
Alle Schlammfänger müssen zugänglich fein , leicht herausnehmbare Schlamm¬
eimer von starkem , verzinktem Eisenblech enthalten , die zur bequemen Hand¬
habung mit Bügeln zu versehen sind.

12.
Syphonkonstrnktion .

Die Wasserverschlüsse an den SyphonS sind durch doppelte Biegung
des Rohres zu bewirken . Die SyphonS sind mit Reinigungsschrauben zu
versehen ; dir Einlauf zu denselben muß mit einem fest gelötheten Siebe
abgeschlossen und der Syphon zugänglich sein.

13.

. Konstruktion der Regen - und Küchenabfallröhre « und Schlamm -
fangvorrichtung derselbe « .

Regenröhren find ohne Wasserverschluß entweder mit der Hauptab¬
leitung des HaufeS odök mit dem Straßcnkanal zu verbinden , sie müssen
jedoch bei ihrem Eintritt in den Boden mit Gitterkasten vcrsehm werden
zum Auffangen der von den Dächern abgespülten Stickstoffe . Wo Regen¬
röhren mit Küchenröhren oder sonstigen Hausabfallröhren verbunden sind ,
fällt bei deren Nebergang in den Boden d,r für Regenabfallröhren vorge¬
schriebene Gttterkasten weg , an dessen Stelle tritt alsdann der in 9 bei der
Küchcnableitung vorgeschriebene Schlammfänger . An den Sttaßenfa - aden
müssen Regenabfallröhren vom Boden bis auf eine Höhe von 80 om über
demselben au « Eisen bestehen.

14.
Kontrolvorrichtnuge « .

In Abständen von etwa 40 m sind — am besten bei Richtungs¬
wechseln — Deckel in der Leitung anzubringen , welche das Revidiren der¬
selben ermöglichen . Diese Stellen können entweder mittelst eines Schachtes
oder jeweils durch Aufgraben zugänglich gemacht werden .
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15.

) Ventilation .
In Neubauten soll jedes Fallrohr , welches Abwasser aus mehr als

einem Geschoß aufnimmt , in gleicher Weite bis über Dach verlängert und
hier mit einem Hut versehen werden. Von Fenstern muß die Ausmündung
mindestens 5 m abstehen , oder den Fenstersturz um mindestens 1 m über¬
ragen.

16 .
Schlammfaugrutleerung .

Dem Haus kv sicher liegt die Pflicht ob , sämmtliche ShphonS und
Schlammfänger rechtzeitig entleeren und den Aushub entfernen zu lassen .

17.
Einrichtung der Pläne und Ausführung derselbe«.

Ueber jede beabsichtigte Entwässerung eines Grundstückes, Hauses rc.
ist bei dem städt. Wasser - und Straßenbauamt ein Plan in doppelter Fer¬
tigung zur Genehmigung einzureichen , der mit der Unterschrift des Eigen¬
tümers und des Planfertigers versehen sein muß. Der Plan muß mthalten :

a. den Grundriß , sowie das Längenprofil sämmtlicher Rohrstränge inner¬
halb und außerhalb der Gebäude, mit genauer Angabe von deren Ge¬
fällen (diese sind auf die Vertikale — 1 zu beziehen, z. B. für 2"/, ist
1 : 50 zu schreiben) ;

b . die Höhen der Kellersohlen und der Bodenflächen. (Sämmtliche
Höhen sind auf U . If . — Normal -Null — zu beziehen) . Die Höhen
der Straßen an den betr. Baustellen über diesem Horizont sind bei
dem städt. Wasser - und Straßenbauamt zu erheben ;

o. die genaue Lage , Größe und Konstruktion der projektirten Vorrichtungen
zur Trennung der flüssigen von den festen Bestandteilen und Reinigung
der in den Kanal abzuleitenden Flüssigkeiten bei WasserclosetS , der pro¬
jektirten Pissoirspülungen, Schlammfänger, Shphons , Gitterkasten , Ven¬
tilationsröhren rc.;

ä . die Lage der bestehenden , mit derartigen Vorrichtungen zu versehenden
Wasserclosets , Pissoirs , Ausgüsse , Regenabfallröhren, Brunnen , Wasser¬
steine , Regencisternen , Fontänen rc., sowie die Richtung der oberirdischen
Wasserrinnen.

Situationspläne und Längenprofile sind im Maßstab 1 : 100 zu
zeichnen ; bei sehr ausgedehnten Grundstücken genügt ein kleinerer Maßstab.

Ein Exemplar des genehmigten Planes bleibt bei dm Akten des
städt. Wasser - und Straßenbauamtes, das andere Exemplar muß auf den
Baustellen jederzeit den beaufsichtigenden Beamten des städt. Wasser- und
Straßenbauamtes zur Einsicht bereit liegen .

18 .
Anschlüsse a« die Straßeukanäle und UuterhaUmig der Privat «

leituugeu .
. Auf Grund der angeführten Pläne werden für bestehende Bauten

bei Ausführung eines Straßenkanals , Abzweigungen von Seiten und auf
Kosten der Stadtgemeinde bis unter die tiefsten Linien der Straßenrinnen
hergestellt . Auf Verlangen des Eigentümers werden hiernach bei Bauten :
mit einer Straßenfrontlänge von weniger als 15 m 1 Abzweigung ,

* » ,, , » ,, 15,01 — 30 m 2 Abzweigungen ,
» » » j » 30,01 — 60 m 3 »

^ ,, » „ » 60,01 — 100 ul 4 »
» » » mehr als 100 m 5 ,,

ausgeführt. Bei Eckhäusern werde » die verschiedenen Straßenfrontlängen
zusammengezählt und als eine Frontlänge behandelt.

Karlsruhe , den 16. Mai 1886.

Wünschen Hausbesitzer eine größere Anzahl von Anschlüssen an die
städt. Kanäle, als oben angeführt, so habe sie solche bis zum Straßenkanal
auf eigene Kosten zu erstellen und hierüber eine Erklärung in dem , dem
städt. Wasser - und Straßenbauamt vorzulegenden Entwässerungsplan ab¬
zugeben.

Falls die Entwässerungspläne bestehender oder zu erstellenderBaute«
erst nach der erfolgten Herstellung des Stratzenkanals an der betr. Stelle
zur Genehmigung vorgelegt werden, haben die Hausbesitzer ihre vollständigen
Privatleitungen bis zum Straßenkanal und auf eigene Kosten auszuführm .
Die Unterhaltung der Leitung bis zum Straßenkanal ist Sache des Grund¬
stücksbesitzers.

19.
Lage der Auschlußstelleu, sowie AuSführuug der Anschlüsse.

Die Anschlüsse an die städt . Kanäle dürfen nur unter der Aufsicht
des städt. Wasser - und Straßenbauamtes an den von demselbm bezeichneten
Stellen der Kanäle hergestellt werden . Diese Anschlußstellen sind auf dem
Büreau genannter Behörde zu erheben .

Anschlüsse an den Landgraben im Innern des Gewölbe- werden nur
durch das städt. Wasser - und Straßenbauamt auf Kosten der Privaten
ausgeführt.

20.
Kontrole der Bauausführung .

Mindestens zwei Tage vor Beginn der Ausführung der Privatleitung
hat der Grundstückseigentümer dem städt. Wasser - und Straßenbauamt
Mitteilung zu machen .

Kein Teil der Entwässerungsanlage darf verdeckt werden, bevor deren
Material , Lage und Dichtigkeit von dem städt. beaufsichtigenden Beamten
gutgeheißen worden ist.

21.
Nachträgliche Aeuderungeu von Entwässerungsanlage » .
Werden nachträglich Aenderungen oder Ergänzungungen an den Pri-

vatentwässerungsanlagen vorgenommen, so sind solche wie Neubauten zu
behandeln und die vorschriftsmäßigen Pläne hierüber dem städt. Wasser-
und Straßenbauamt zur Genehmigung vorzulegen .

22.
Dem mit der Aufsicht über die Prioatentwässerungsanlagen betrauten

städt. Beamten ist jederzeit der Zutritt zu den Leitungen , Schlammfängern rc.
zu gestatten .

8. 59 Ut. ft. wird aufgehoben .
8. 61 erhält folgenden Wortlaut :

Wassergruben , Eisterne » und Regrnwafferbehälter .
a . Senkgruben für Brauchwasser sind verboten .
d . Regenwasserbehälter müssen vollkommen wasserdicht auSgeführt

und so eingerichtet sein , daß das Ucberlaufwasser gemäß den Bestimmungen
des 8- 40 abgeleitet und die nötige Entleerung leicht bewerkstelligt wer¬
den kann .

8 . 62 erhält folgenden Wortlaut :
Wassersteine .

Küchenableitungen innerhalb des Hauses müssen so angelegt werden,
daß sie leicht zugänglich und ohne Schwierigkeit zu reinigen sind ; die ganze
Einrichtung muß gemäß L. 40 auSgeführt werden .

Großh . Bezirksamt
Habermehl .

Bekanntmachung.
Nr. 13713. Das Konkursverfahren über das Vermögen des Bierbrauers Theodor Wagner von hier , Stadtteil Mühlburg , wurde, da eine

.
'den Kosten des Verfahrens entsprechende Konkursmasse nicht vorhanden ist, durchs Beschluß Groß . Amtsgerichts hier vom 27 . d. MtS . eingestellt .

Karlsruhe , den 29. Mai 1886.
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .

Braun .

Bekanntmachung.
Nr. 4685 . Gemäß 8- 25 der Dienstweisung für die Gemeindegerichte können Parteien freiwillig, ohne daß eine Terminsbestimmung und Ladung

vorausgegangen ist, zur Verhandlung einer Sache an dem vom Bürgermeister zu bestimmenden Tage erscheinen. Für derartige Fälle wird der Mittwoch
Nachmittag offen gehalten.

Karlsruhe , den 31. Mai 1886. Bürgermeisteramt II .
* Rathaus Zimmer Nr. 16.

Kr armer . 4.1.

Danksagung .
Von Herren Simon und Karl Model erhielt ich »zur Feier des 50jährigen Geschäftsjubiläums 400 Mark, um dieselben am 1 . Juni an

hiesige Arme zu verteilen.
Für diese reiche Gabe spreche ich hiemit Namen- der Beschenkten den verbindlichsten Dank aus.

Karlsruhe , den 29. Mai 1886. Bürgermeister .
Schnetzler .
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( Alt ) Katholische Stadtgemeinde .
Da unser Geistlicher erfahrungsgemäß nicht selten zur Vornahme von Casualien (Taufen , Trau

ungcn, Beerdigungen) von solchen Familien in Anspruch genommen wird, welche sich in die (alt )
katholische Gemeindeliste nicht cingezeichnet haben , und da manche ebenfalls nicht Eingezeichnete in
unseren Gottesdiensten in der österlichen Zeit die hl. Sakramente empfangen , ersuchen wir behufs
Vermeidung v»n Unzuträglichkeitcn Diejenigen, welche stch zu unserer Gemeinde rechnen , den Eintragin die Liste zu bewerkstelligen , falls das bisher nicht geschah. Formulare zum Ginzeichoe » sind
jeden Sonntag in der Sacristet , sowie bei den Mitgliedern des Kirchenvorstandes, beim Stadtpfarramte, Kaiserstraße 166 . und durch Kirchendiener Degenhard erhältlich. Das (alt-)katholische Gesang
buch ist durch die hiesigen Buchhandlungen zu beziehen.

Der Kirchenvorstavd . 3.1 .

Danksagung .
Von den Herren Simon und Karl Model habe ich zur Feier ihre- fünzigjäbrigen Geschäfts -

jubiläumS 200 Mark zur Verteilung an Arme erhalten, wofür ich meinen herzlichsten Dank ausspreche .
Karlsruhe , den 30. Mai ^1886 _ I »»-. Schwarz .

. Bekanntmachung.
Die Uebertritte aus einer Schule in eine andere betreffend.

Um die vielfachen Störungen durch Uebertritte aus einer Schule in die andere möglichst zu be¬
seitigen «der zu beschränken , hat der Ortsschulrat beschlossen:

1 . Der Wechsel der Schule ist ohne zwingenden Grund (ärztl. Anordnung, Verfügung des Ar¬
menrats) im Laufe des Schuljahrs unzulässig ;2 . die vom Armenrat der einfachen Schule überwiesenen Kinder dürfen in der von ihnen bisher
besuchten Schule verbleiben , wenn sie innerhalb einer bestimmten Frist dem Rektorate den
Nachweis liefern, daß die Schulgeld-Rückstände getilgt sind ;3. werden die Rückstände innerhalb der bestimmten Frist nicht l.(»Umschulung ") in Kraft und ein Rücktritt ist im Laufe des
ständen ausgeschlossen.

Karlsruhe , dm 24. Juni 1882 .
DaS Rektorat.

—
_ G . Specht . _

Städtische Schirlsparkaffe .
— Den Eltern und Fürsorgern von schulentlassenen Kindern sowie von Kindern, welche Schulen

besuchen , in denen keine Sammler bestellt sind , wird hiermit zur Kenntniß gebracht , daß Sparein¬
lage« für die Schulsparkafse von der städtischen Spar - «nd Pfandleihraffe -Berwaltnna jeden
Werktag, Vormittags von 8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr, entgegen genommen werben.

_ Der Ortsschulrat._
Brodpreife für die Zeit vom I — IS Juni .

»ach der Anmeldung der Bäckergenossenschaft :
450 Gramm Halbweißbrod kostm . 17 Pfennig ,900 » » » . . . 34 »
450 » Schwarzbrod I . Sorte . 14 »

1400 . , I . . 40 »
450 „ . 11 . „ 12 ,

1400 . » 11. „ 32

, . so tritt die Ueberweisung
chuljahres unter allen Um-

Fleifchpreife für die Zeit vom 1 IS Juni .
nach der Anmeldung der Metzgergenossenschaft :

t/, Kilo . 72 Pfennig ,
V- - . 56 .

. . 60 bis 64 »
V. . . 60
V, . 60 bis 70 »

senfleisch
Rindfleisch
Kalbfleisch

Hammelfleisch

2.1. Fahrntßverftetgerunsi.
AIUtHU « Vl» T «Juni I.

Vormittags ^ 10 Uhr anfangend,
werden in der Waldstraße 6 im zweiten Stock nachverzeichnete Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich
versteigert :

1 goldene Taschenuhr mit goldener Kette , 2 silberne Tabaksdosen, einiges Silbergeräthe und
einige goldene Schmucksachcn, 1 kleine Münzen- Sammlung . Herrenkleider, Frauenkleider, Bett¬
werk , Weißzeug , 1 Kanapee, 1 Fauteuil , 6 Sessel, 1 Schreibsekretär, 3 Chiffonniercs, 2 Kommoden ,1 Pfeilerschränkchen , 1 zweithuriger Schrank, verschiedene Tische und Stühle , 3 Jagdgewehre,3 Revolver, verschiedene Jagdutenstlien , 1 Hobelbank mit Werkzeug , Spiegel , Bilder und sonst
verschiedener Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe , den 30 . Mai 1886. F . Knab, Waisenrichter .

Schlachthaus-Neubau.
SubmisfionüberRvllladenliefcrung .

2.1. Die zu den Verwaltungsbauten nothwendigen
Rollladen sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Die Bedingungm sind auf dem Stadtbauamte
einzusehm und sind die Angebote bis zum 8.Juni d . I .,
Nachmittags 5 Uhr , daselbst abzugeben .

Karlsruhe , den 2S. Mai 1886.
Stadtbauamt .

Strieder .

Grasversteigerrnrg .
2.1 . Samstag de« 12. Juni d. I . wird der

Heugraserwachs von 82 Hektaren Wiesen der Großh.Domäne Stutensee versteigert
Zusammenkunft früh 9 Uhr in Stutensee.
Karlsruhe , den 30. Mai 1886.

Hofforst - und Jaadamt Friedrichsthal,
v. Merhart .

Hausversteigerung .
3 .2. Der Theilung wegen Wird am

Freitag de« 4. Juni d. I .»
Vormittags 10 Uhr ,

im Büreau des Notars , Kaiserstraße 124 a im 2.
Stock , nachbeschriebenes Haus , und zwar :

das in der Kriegstraße dahier unter Nr. 46 (früher
Lindenstratze Nr . 2) , einerseits neben Stadtge¬
meinde , anderseits neben Rechtsanwalt vr . Fried¬
berg gelegene 2stöckige Wohnhaus mit Seitenge¬
bäude und sonstiger liegenschastlichen Zugehörde,
einschließlich Grund und Boden, taxirt zu 6M00

öffentlich zu Eigenthum versteigert und endgiltig
zugeschlagen, wenn der Schätzungspreis oder mehr
geboten wird.

Die Steigerungsbedingungen können inzwischen
bei Unterzeichnetem eingesehen werden.

Karlsruhe , den 24 . Mat 1886 .
Der Großh . Notar

I . Bender.

Bersteiierimgs-AMMgililg.
Der Erbtbeilung wegen wird aus der Ver-

lassenschastsmasse der Johann Keller Ehefrau,Karoline geb. Mäule von hier , nachbcschrie-
bene Liegenschaft am

Dienstag den 8. Juni l . I . ,
früh 9 Uhr ,

in dem Rathhause zu Karlsruhe (Commissionszim¬
mer) einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt und
endgiltig zugeschlagen, wenn mindestens der Schä -
tzungSprris erreicht oder mehr geboten wird.

L .B .Nr . 497 . 15 Ar 47 Meter Acker¬
land im Sommerstrich (jetzt Karlsruher
Gemarkung) , neben Wilhelm Wörner,
Philipp Baumann und Heinrich Glaß -
ner , geschätzt zu . 2000 ^
Karlsruhe-Mühlburg , den 20. Mai 1886 .

Großh . Notar
3.2. Mathos .

Dünger-Versteigerung .
Mittwoch den 2. « >»., Vormittags 8 Uhr ,

läßt das 3. Bad . Dragoner-Regiments Prinz Karl
Nr. 22 das Dungergebniß für den Monat Juni
gegen Baarzahlung öffentlich versteigern .

Baden .

Liegenschafts-Versteigerung .
Am

Dienstag , den 22. Juni d. I . ,
Nachmittags 3 Ubr ,

lassen die Erben der Wilhelmine Burkhardt
ob. Reiner , Ebefrau des Rentners Theodor
Zurkhardt in Karlsruhe , z. Zt . in Baden , der

Erbtheilung wegen mit obervormundschaftlicher Er¬
mächtigung nachstehend beschriebene Liegenschaft
auf dem NkathHanse dahier zum Eigenthum öffent¬
lich versteigern , wobei der Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Plan 8 , G .-Nr . 396 .
Grundbuch Bd. 67 , Nr . 169 , Seite 907 .

1 Ar 71 Meter Hofraithe an der Luisenstraße
dahier , worauf unter Haus -Nr . 26 ein dreistöckiges
Wohnhaus mit Dachwohnung , angrenzend
einerseits Frl . Sophie Kämmerer, anderseits Anton
Götz Wittwe, Anschlag . 75,000 M .

Mit Worten :
Fünfundfiedzigrausend Mark .

Hierzu werden die Üiebbaber mit dem Bemerken
eingeladen , daß die Bedingungen inzwischen bei
dem Unterzeichneten eingeseben werden können .

Baden . den 27. Mai 1886.
Waisenrickter:

Franz Kah . 2.1 .

Wohnungen zu vermiethen.
° Augustastraße 1 ist der 2 . Stock von 4

chönen Zimmern , Küche . Keller , Mansardenkam¬
mer, versehen mit Wasserleitung und Glasabschluß,
auf den 23 . Juli zu vermiethen . Ebendaselbst ist
eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche
und Wasserleitung auf 23. Juli zu vermiethen.
Zu erfragen Beiertheimer Allee 14.

— Kaiserstraße 96 , Mitte der Stadt , ist
eine Wohnung von 5—6 großen Zimmern , mit Zu -

ehör und allen Erfordernissen der Neuzeit , als :
Gas , Wasserleitung, Entwässerung rc. , versehen ,
auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres beim Eigen-
thümcr.

5.3 . Kaiserstraße 127 ist im 5 . Stock (Vor¬
derhaus) eine freundliche Wohnung von 2—4 Zim¬
mern , Küche nebst Zuaehör auf 23. Juli billig zu
vermiethen . Näheres im Laden .

Kaiserstraße 176 , Ecke der Hirschstraße , ist
der 3. Stock , bestehend aus 8 Zimmern , Speise¬
kammer , 3 Mansarden , 3 Kellerabibeilungen rc. ,auf 23. Juli zu vermiethen . Alles Nähere zu er¬
jagen im untern Stock .

— Scheffelstraße 30 ist der 2. Stock , be¬
stehend aus 5 schönen Zimmern , Terrasse sammt

ugehör , dieselben Räume im 3. Stock , auf 23.
uli zu vermiethen . Näheres im Laden .*3.3 . Schützenstraße 70 ist im 3 . Stock eine

Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher wegen Versetzung sosoü oder auf den
23. Juli zu vermiethen .*2.2. Stephanienstraße 59 i 't der 1 . Stock ,aus 7 Zimmern , Küche und 2 Ma isarden beste¬
hend , sowie Stallung , auf 2 . l I u , zu vermiethen .

— Werderstraße 28 (Eckoaust ist im2 . Stock
eine Wohnung, bestehend aus 4 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde, auf 23 . Juli zu vermiethen .

2 .2. Wtlhelmstraße 4 , nächst dem Bahnhof,
sind 2 Wohnungen (Seitenhaus freistehend ) , die
eine von 4 bis 5 Zimmern und eine von 2 Zim¬
mern rc., mit Wasserleitung versehen , billig zu ver¬
miethen . Kleinere Familien erhalten den Vorzug



*2.1. Zähringerstraße 3 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Spei -
cherkammer und Keller auf 23 . Juli zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock daselbst ._

— Eine Wohnung im 2 . Stock , bestehend aus
3 Zimmern. Küche mit Wasserleitung und sonstigem
Zugehör, ist auf den 23. Juli zu vermiethen. Zu
erfragen große Spitalstraße 7 im Laden .
^ ^

— Eine freundliche Wohnung im Hinter¬
hause, zwei Treppen hoch , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Keller , ist an ruhige, ordnungs¬
liebende Leute auf 23 . Juli zu vermiethen. Nä¬
heres daselbst , Kaiserstraße 185 im 4 . Stock links.

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
— In bester Geschäftslage , Kaiserftraße, Schat¬

tenseite , ist auf April 1887 ein größerer Laden mit
Wohnung an ein reinliches Geschäft zu vermiethen .
Reflektanten belieben ihre Adresse unter Nr . 777
behufs näherer Verhandlung aus dem Kontor des
Tagblattes niederzulegrn.

Für Buchbinder.
— Neben einer städtischen Schule ist ein für

ein Buchbinderei - und Schreibmaterialiengcschäst
sich vorzüglich eignender Lade » mit Werkstätte
und Wohnung auf 23 . Juli zu vermiethen . Nä-
heresim Kontor des Tagblattes .

Kaiserstratze 12 »
ist ein großer Laden mit 8 Zimmer « und Ma¬
gazinier 23. Oktober zu vermiethen._ 4 .3.

Luden zu vermiethen.
— Auf 23 . Oktober d. I . ist

Lammstraße 4 , ganz nahe der Kai¬
serstraße , ein schöner Laden mit
großem Zimmer und Kontor zu ver-
miethe «. Näheres im Kontor des
Tagblattes ._

Wohnungs -Gesuche .
8 .3. Don einer kleine » Familie wird per

23. Oktober im westlichen Stadttheil eine
Parterrewohnung von ca- 7 Zimmern » Keller
rc . gesucht. Offerten unter MV . « an da«
Kontor de- Tagblattes erbeten.
MLnsMIlna von 2 bis 3 Zimmern mit Zu-

gehör wird sofort oder auf 2«.
Juni zu miethen gesucht. Gefällige Offerten
unter Ll. 40 find an das Kontor des Tagblattes
zu richten ._ 3.2.

* Gesucht für sogleich eine kleine Wohnung von 1
Zimmer und Küche oder 2 kleinere Zimmer mit
Kochofen. Miethe kann vorausbezahlt werden .
Offerten im Kontor de» TagblatteS abzugeben .

Zimmer zu vermiethen.
— Adlerstraße 16 ist auf 1 . Juni ein großes,

gut möblirtes Zimmer zu vermiethen. Näheres
im Laden .

— Steinstraße 29 sind im 3. Stock zwei gut
möblirte Zimmer an einen oder zwei Herren sofort
oder später zu vermiethen.

— Ein gut möblirtes Zimmer , mit 2 Fenstern
auf die Straße gehend , ist mit einem oder zwei
Betten und mit ganzer Pension sogleich zu ver-
miethen : Bürgerstraße 2 im 2. Stock._

— Ganz in der Nähe des Bahnhofes ist
ein schön möblirtes Zimmer sogleich oder auf
1 . Juni zu vermiethen: Adlerstraße 41 im 3. Stock .

*22 . Steinstraße 3 ist im 2. Stock ein gut möb -
lirtes Zimmer auf 1 . Juni zu vermiethen.

*2.2. Marienstraße 19 , eine Treppe hoch , ist auf
1 . oder 15 . Juni ein schon möblirtes Zimmer um
billigen Preis zu vermiethen . Zu erfragen eben¬
daselbst^_

*2.2. Zähringerstraße 17 b , 2 Treppen hoch , ist
ein großes , schön möblirtes Zimmer auf 1 . Juni
zu vermiethen .

*2.2. Ein gut möblirte- Zimmer , mit Aussicht
in den Garten , ist billig zu vermiethen : Ste¬
phanienstraße 34 im Hinterhaus , eine Treppe hoch .

*3.3 . Westcndstraße 4 , parterre , sind sogleich
3 fein möblirte Zimmer gethrilt oder zusammen
mit oder ohne Pension zu vermiethen . _

* Ein schönes, großes Zimmer ist auf 15. Juni
zu vermiethen : Bürgerstraße 9 im 3. Stock des
Vorderhauses.

— 1788 —
*2.2. Neue Akademiestraße 42 ist im 3. Stock

ein hübsch möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen .
Ein gut möblirtes Zimmer ist sofort oder später

zu vermiethen : Kaiserstraße 14 b im 3 . Stock .
* Grenzstraße 1 ist ein gut möblirtes Parterre -

zimmer auf 1 . Juli zu vermiethen .
* Gotiesaucrstraße 3 , parterre , sind gut möb¬

lirte Wohn- und Schlafzimmer zu vermiethen .
Dieselben können auch einzeln abgegeben werden.

* Ecke der Lesstng- und Sophienstraße 72 , par¬
terre , ist ein schön möblirtes Zimmer sogleich zu
vermiethen . Zu erfragen im Laden .

Herrenstraße 50 ist ein gut möblirtes Zimmer,
auf die Straße gehend , sofort zu vermiethen . Zu
erfragen im Laden daselbst.

* Ein gut möblirtes Zimmer ist sogleich zu ver¬
miethen : Marienstratze 26 im 2. Stock . Ebenda¬
selbst ist auch eine schöne Mansarde an eine ein¬
zelne Person zu vermiethen .

* Ein geräumiges , freundliches , «nmöblikteS
Zimmer mit Kochofen ist sofort an ein solides
Frauenzimmer oder auch an einen Herrn zu ver¬
miethen . Näheres zu erfragen Amalienstraße 7l ,
Eingang Leopoldstraße , über dem Hof rechts im 4.
Stock .

Pension -Anerbieten .
3.3. Ein gut möblirtes, zweifenstriges Zimmer,

nach der Straße gehend , ist mit 1 oder 2 Betten
an junge Kaufleute oder Schüler oder an bessere
Damen sogleich oder auf 1. Juni mit Pension zu
vergeben : Zirkel 31 , Ecke der Herrenstraße . im
2. Stock. Ebendaselbst sind eine sehr gute Pliss «-
maschine sowie eine wenig gebrauchte Nähma¬
schine billigst zu verkaufen.
^

Einquartierung
wird noch angenommenim Hotel Prinz Wilhelm .

Einquartierung
wird angenommen zum grüne « Baum , Kaiser¬
straße 3. *

Dienst-Anträge .
5 .4. Mädchen , welche gut und einfach kochen

können , Zimmer- und Kindermädchen finden auf's
Ziel sehr gute Stellen . Näheres Amalienstraße 27
im 2. Stock .

*22 . Nach Lahr wird bei hohem Lohn
auf's Ziel eine tüchtige Köchin gesucht» welche
der Küche einer großen Haushaltung selbst¬
ständig vorsteheu kann und gute Zeugnisse
hat . Zu erfragen im Kontor des TagblatteS .

*2.1 . Ein solides , reinliches Mädchen, weiche-
gut bürgerlich kochen kann und sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht, findet sogleich Stel¬
lung. Wo ? sagt das Kontor des TagblatteS.

* Ein Mädchen von 16—18 Jahren von acht¬
baren Eltern , welches etwas nähen und bügeln
kann , findet sogleich in einer kleinen Familie Stelle
als Stütze der Hausfrau und Aushilfe im Laden .
Näheres im Kontor de« TagblatteS.

Dienstpersonal K .NL
auf Johanni Stelle « durch Urban Schmitt ,
Haupt-Central-Büreau , Blumenstraße 4. 6.2.

Dienft -Gefuche.
* Ein braves , fleißiges Mädchen, welche« in

besseren Häusern gedient hat und der bürgerlichen
Küche selbstständig vorstehen kann , sucht sofort oder
auf Johanni Stelle . Näheres Kaiserstraße 97 im
2. Stock .

« chimen und R.-L
Zimmermädchen
Haupt-Central-Büreau , Blumenstraße 4. 6L.

Gelder
als 1 . Hypotheken auf Häuser in guter Lage und in
jeder Größe zu 4 '/. */, » ebenso als 2. Hypotheken
zu 5 °/» find zu haben. Offerten unter »1 .
Hypotheke" find im Kontor de« TagblatteS abzu¬
geben. 3.2.

Geld auszuleihe «.
*2.1 . Gegen erstes liegenschaftliche» Unterpfand

sind auf den 23. Juli 18880 bis 280V0 Mark ganz
oder auch je zur Hälfte auszuleihen. Zu erfahren
im Kontor des Tagblattes.

2V«« Mark
werden von einem pünktlichen Zinszahlcr gegen
gute Bürgschaft sogleich auzunehmen gesucht. Of¬
ferten unter I- 103 sind im Kontor des Tag¬
blattes abzugeben . _ _

*

*

Gesucht
wird in ein nachweisbar rentables Geschäft ein
stiller Theilhaber (womöglich Kaufmann) mit einer
Einlage von 4000 —5000 Mark. Gefl. Offerten
sind unter 0 . N . 1500 an das Kontor des Tag¬
blattes einzusenden . *3.3.

kgentenliWui:!!.
2 .1 . Ein leistungsfähiges Getreidegeschäft

sucht für Karlsruhe und Umgebung einen
tüchtigen Agenten , welcher bei der Brauer¬
kundschaft gut eingeführt ist und dem beste
Referenzen zur Seite stehen.

Offerten werden unter Chiffre Kl. SV8 an
Stuttgart , erbeten.

IledetmIiM eiliek AzeM
sucht eines der größten badischen Blätter eine ge¬
eignete Persönlichkeit (am liebsten Besitzer eines
Kaufladens oder einer Cigarrenhandlung) . Offerten
unter Chiffre 14 . an das Kontor des Tagbl . *

Ein tüchtiger Installateur
für Gas - und Wasserleitung findet sofort dauernde
Beschäftigung : Kaiserstraße 124._s tüchtige Gypfer
finden sofort bei hohem Lobn . im Accord oder Wo¬
chenlohne, dauernde Beschäftigung bei

VN » « »
*3 .3. Pirmasens .

Einige tüchtige
Taillen - Arbeiterinnen

können sofort eintreten bei
Frau Lina Nieolay ,

Karl-Friedrichstraße 3 im 2. Stock .

Zu höchsten Löhnen
finden perfekte

Rock- ü TÄkn-ArhklicÜM«
sofort dauernde Beschäftigung bei
L . Sophienstraße 5,

21 . Baden -Baden .

Maschinen - Weißnäherinne « ,
tüchtige , finden bei gutem Lohn nebst Kost u . Woh¬
nung dauernde Anstellung bei V .
Lingeriefabrikant in Basel . 3 .2.

I
straße 3 .

Kellnerinnen,
g bessere , gewandtê finden die besten Stel¬

len durch K . Tröster , Karl -Friedrrch -

Stelle -Antrag .
— Ein gewandtes Zimmermädchen, welches auch

im Bügeln und Flicken erfahren, sowie geneigt ist,
die Verpflegung einer ei was kränklichen Dame zu
übernehmen , findet auf nächsteS'Ziel bei einer kleinen
Familie Stelle . Empfehlungenverlangt. Anerbieten
ersucht man im Kontor des Tagblattes unter Nr . 22
abzugeben .

Dienstpersonal ,V> G gut empfohlenes, besorgt
» « t « Noi »» iiiei » «> « Stl « I

das Haupt- Placirungs -Büreau von L .
Karl-Friedrichttraße 3 . 7.2.

Ein junges Mädchen
wird zu einem Kinde gesucht : Zähringerstraße 14
im 3. Stock ._

*

Knecht-Gesuch.
* Ein kräftiger Mann wird als Fuhrkuecht ge¬

sucht.
L . MVlmtee Augartenstraße 24.

Lehrling -Gesuch .
— Ein junger Manu , welcher Lust hat» die

Blechnerei und Installation gründlich zu erlernen,
kann unter günstigen Bedingungen eintreten.

Friedrich Müll « , Waldstraße 62.



1VSS
Bursche-Gesuch .

Ein kräftiger Bursche , welcher mit dem Fubr -
werk umgehen kann , findet Stelle : Kronenstr. 50.

Lehrling-Gesuch .
— Für ein Eisen - und Mctallgeschäft su xrvsst su clstuil wird ein mit den nöthigen Vor-

kenntnisscn versehener junger Mann als Lehrling
gesucht. Eintritt kann sofort erfolgen . Gefällige
Offerten sind unter Chiffre L . k . 1015 an daS
Kontor des Tagblattes zu richten

Stellen -Gcsuche .* Ein mit Holzbearbeitungs-Maschinen vollstän¬
dig vertrauter Mann sucht Stelle als Meister,
resp. Vorarbeiter. Adresse: G. Zeller , Frankeu-
thal (Pfalz ) , Kanal st aße._* Ein junger Mann , 28 Jabre alt , sucht Stelle
als Hausbwsche oder sonstige Beschäfttgung . Of¬
ferten bittet man im Kontor des TagblatteS ab¬
zugeben.

* Etile Witwe in den dreißiger Jahren , perfekte
Köchin , sucht Stelle ; dieselbe ist auch befähigt , die
Führung eines Haushaltes , groß oder klein , zu
übernehmen . Näheres Zirkel 24 im 2. Stock .

Beschäftigungs - Gesuche.* Eine sehr tüchtige Kleidermachenn , welche nach
dem Journal arbeitet , nimmt noch Arbeit in oder
außer dem Hause an. Näheres Bürgerstraße 13
im 3. Stock .

Empfehlung .
33 . Eine Näherin , gewandt im Feinstopfen ,

Flicken von Weißzeug , Gebild und Vorhängen und
im Anfertigen derselben sowie auch von «Neidern
für Damen und Kinder , sucht noch einige Kunden
Häuser pro Woche . Näheres Spitalstraße 22 im
3. Stock , Hofwohnung.

Aufpolircn von Möbeln
übernimmt ein gut empfohlener Schreiner billigst .
Näheres Friedrichsplatz II , parterre. *

Waschen, Putzen und Wichsen.
3.2. Eine Frau sucht noch einige Kunden im

Waschen und Putzen, sowie im Wichsen von Parquet -
böden . Zu erfragen Amalienstraße 27 im Hinter¬
haus , 3. Stock .

Stehengebliebener Regenschirm.* Am Sonntag Vormittag ist in der kath . Stadt¬
kirche im V- 10-Uhr Gottesdienst ein Damenregen¬
schirm stehen geblieben. Der Finder wolle den¬
selben gegen Belohnung Biumenstraße 11 im 3.Stock abgeben ._Haus -Berkauf .

3 .2. In der Stephanienstraße ist ein Haus mit
Garten , Stallung und Remise sofort zu verkaufen .Die Herren Bewerber bittet man , ihre Adressenim Kontor des Tagblattes unter Nr . 200 nieder¬
legen zu wollen.

Haus -Berkauf.
2.1 . Ein noch neues, gut rentirendes Haus ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Dasselbewürde sich für einen Bäcker gut eignen , da keine
Konkurrenz in der Nähe ist , oder auch als Kapital-

. anlage. Offerten unter Nr . 100 sind im Kontor
des Tagblattes abzugeb en ._Haus -Berkauf .

3.1. Aus freier Hand ist im Bahnhosstadttheil
ein dreistöckiges Haus mit Einfahrt und Hinterge¬bäude, worin ein Colonialwaarengeschäftbetrieben
wird , unter günstigen Bedingungen zu verkaufenund ertheilt nähere Auskunft I . Müller , Ver-
mittlungs -Bükeau Germania , Schützenstraße 4.

Ausverkauf von Kochherden."2.1 . Eine größere Parthie Kochherde verschiede¬
ner Größe, von bester Konstruktion , werden unter
Garantie » für deren Güte und Dauerhaftigkeit zumäußersten Preise abgesetzt, ebenso transportable
Kessel .

Familien und Wirtbschaften ist somit die beste
Gelegenheit geboten , ihren Bedarf am besten und
billigsten einzukaufen .

Verkaufslokal Waldhorustraße 32. Der Ver¬
kauf beginnt von heute an bis Samstag den 5. Juni ,jeweils Mittags von 2—5 Uhr .

Möbel -Verkauf .
— Große- Lager von Polster- und Schreiner¬

möbeln, Spiegeln und Betten in großer Auswahl
zu billigsten Preisen . Käufer ganzer Aussteuernwerden besonders berücksichtigt.
i^ > Lllü -s, Möbelmagazin u . Möbeltapeziergeschäft ,

Rüppurrerstraßc 17.

5 ^
Einen eleganten , großen Kinderwagen— eigens für einen 8-jähriacn Knaben ange¬

fertigt — m 't Matratze , Rost . Stahl - und
Gummirädern , v rstellbarem Dach — An¬
kauf 120 Mk . — sehr leicht zu fahren, hat im
Auftrag sehr billig zu verkaufen das Auk¬
tions - Geschäft von
Zirkel 2«. 2 .2.

^_ ._ ._ _ -
Mehrere gebrauchte Betten

werden billig abgegeben . Näheres Waldhornstr. 12
im Vorderhaus. *

Operngläser
sind 18 Stück zum StergerungspreiS abzu¬
geben im Auktionsgeschäft von B . Koß -
mann , Zirkel 24. 3.2.

Hn,rskl^ fWesuNI
3 3 Ein größeres HauS in der Kaiserkraße ,zwischen Marktplatz und Karlstraße , Schatten¬

seite , wird zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe wolle man unter I» . «« « im
Kontor des Tagblattes abgeden.

Hauskauf - Gesuch .
2.2 . Ein rentables , gut gebautes Haus mit Garten

im Bahnhosstadttheil wird mit entsprechender An¬
zahlung sofort zu kaufen gesucht. Offerten bittet
man unter „Haus mit Garten -Gesuch" im Kontor
des Tagblattcs gefl . abzugeben .

Kauf -Gesuch .
— Es wird für sofort ein gebrauchtes , billigeres

. Pmnirro
zu kaufen oder gegen ein neues , feines einzutau¬
schen gesucht Offerten unter L . ^V . Nr . 3 an das
Kontor des Tagblattes .

Tafelwaage ,
eine gebrauchte,, kleine , wird zu kaufen gesucht.
Dieselbe muß nicht geeicht aber scharf sein .
_ Sckmßler , Herrenstraße 62 , parterre.

Brunnentrog ,
ein schöner , mittelgroßer, wird zu kaufen gesucht.
Näheres Kaiserstraße 122 im 2. Stock (Glasab
schluß).

Ankauf .
— Altes Gold und Silber , Borten , Stickereien ,Kleider , Stiefel , Betten und Möbel re. werden

fortwährend gekauft bei Ed . Lämmle , Kaiser-
straße 101 .

Unterrichts-Anerbieten.*3 3. Eine Dame (französische Schweizerin) er¬
theilt Unterricht in ihrer Muttersprache. Zu er¬
fragen im Kontor des Tagblattes .

äs I 'rautzuis st ck'Itulisu . krsparation ä I'sxu-
mvu 6v ly, posts st cku vdsmill äs ksr.4 .. I « Nk«n , Lurlstrassv 21 ».
^ ^

Sehr guten
188 S Tifchwein ,
für dessen Reinheit ich garantire » ä
Lv per Liter in Fäßchen
von 40 Litern an , halte bestens em¬
pfohlen . —

Weinhandllmg ,
30 Kronenstraße 30 .

Proben werden gerne abgegeben.
^ - - /D^ ^

von
I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a- M .
zu Origtnalpreisen des Hauses in Frankfurt bei

k ' . HI «D t lO . .
Rondellplatz .

Tischweine,
garantirt naturrein ,

per Masche
ohne GlaS

Kaiferstühler . . . M . —.40,
Tifchwein ll .

Markgräfler il
.. l

Burgunder II

Affenthaler
empfiehlt

I

M - — .50 ,
M . — .60 ,
M - — 80 ,
M . 1 .- ,
M . - 70 ,
M — 90 ,
M 140 ,

luliu8 ttovek, WMMM,
Kriegstraße 28 ,

Haupt -Niederlage : Kaiserstraße 102»,
zunächst der Ecke der Herr enstraße .

Niederlagen bei den HerrenE . Carlein , Marienstraße 2,W . Dahlinger , Zähringerstraße 1 ,L. Fischer, Lessinastraße 21 ,
Chr . Grimm , Kaiserstraße 36
C. Hertle , Zähringerstraße 19,E . Helff , Karl-Fricdrichstraße 6,M . Hirsch» Kreuzsiraße 3,C . Hager , Karl- Friedrickstraße 22 ,
H . Karcher , Leopoldstraße 23,Carl Klein , Ecke der Wilhelm- und Luisen¬

straße .
Th . Klingele , Schützenstratze 20,E . Mayer , Karlstraße 41.
V . Merkle , Kaiserstraße 160, —
O . Mörch , Marienstraße 37 ,B . Oesterle, Waldstraße 89,E . Richter , Zähringerstraße 77 neben der

Hauptpost,
F . Röttinger , Waldstraße 61 ,Th . Schneider , Ecke der Seminar- und Bis¬

marckstraße ,
F . Sipsle , Durlacherlandstraße 8,St . Thomann . Sophienstraße 66 ,E . Weil Müblburg , Rbeinstraße ,R . Wolfmüller » Rüppurrerstraße 40.
Meine sämmtlichen Flaschenweine tragen auf

Kapsel und Etikette meine Schutzmarke und
Firma »Julius Hoeck".

^ ^

Wegeu GcschaftsausgÄe
verkaufe , soweit Vorrath reicht , zu den bei meiner
Versteigerung erzielten Preisen und Bedingungen :

per Liter ercl . AcciS
1883er Kaiferstühler . . . . a ^ —.36,

„ Oberländer . . . . . h » —.46,
„ Pfälzer Hardtwei » . . L » —.56 ,I88ler Dürkheimer . ü „ 1 .—,l880er Affenthaler . L » 1 . 10.

Bordeaux , Veltliner und seine Flaschen¬
weine werden zu bedeutend reducirten Preisen ab¬
gegeben.

» . HV . I -
ErtzltLKrE

DouglaSstraße 15-

WtichllMms ,
Sophienftraße LI ,

einpfiehlt *2.2.

aus den 81. ZinlIreL8-8pi1a!- Xsllern' in Offenburg ,
sowie sein Lager in verschiedenen OI »Sr

und
und können dieselben in einzelnen Fla¬
schen wie in Fäßchen von 20 Liter an
bezogen werden .

Bestellungen nimmt auch Herr Kauf¬
mann W!rß» am Spitalplatz entgegen.



Westph. Schinken,
GöttiiMr Cervclat - und Sa -

lamilourst 2.2.
empfiehlt

L . LILL ^ oLo ,
Ecke der Leopold - und Amalienstraße 7l .

Flafchenbierkr
per Masche

Printzfches Lagerbier 18 Pf .» i Z.
,, Exportbier 2V Pf ., / -

Eulmbacher ) «
dunkles Exportbier 3V Pf ., i -
lichtes Salon - Tafelbier «v Pf ., )

^
frei in 'S HauS, empfiehlt

k HD » ts « k
Grvßh. Hoflieferant »

Ludwigsvlatz S7.

Plintz'
sches Export - u. Lagerbier

in Flaschen empfehlen 2.2.
<» Q8vk *H >8ler 8) Ir < lSr ,

Nüppurrerstraße 2l

Ve ile li « n > « vi 1 «
(Violvl - Sosp )

in schön geformten Stücken aus der Fabrik
von IVolLk L LobvLnäl hier hält vor-
räthig
2 2. 1^. IlttMQN , Friseur.

Klettenlonrzel-HaaM,
feinstes , bestes Toilettenöl , zur Erhaltung , Kräf¬
tigung und Verschönerung des Haares , eS ver-
hindeit das Ausfallen und frühe Ergrauen desselben
und beseitigt die so lästigen Schinnen , st Flasche
75 und 50 Pfg . empfiehlt 7 .4.

Friedr . Herlan , Kaiserstrabe 10V .

IL » l8 » » » ü8vI »vr

Imlk1l8 ll-k88lg.
Linix « Tropf »» untsr clu » >Vasost -

vusssr Ksmisestt, vvrsostvinsten cturest
8 ssins tvnisost« linst erkrisebonäs Li -
A ! xsnoestrrkt 8811 » « , NtlLdlLttsr -
W okvn unä sonstixv 8 »ntnnr «1ntx -

Lvttvn sto .
LZi ^ sodt ou dabvn dar 3 .2.

friecleicli 8Io§ ^
k/VVoV ^ : Lvlu '. s Detail

, KJlserstrLLss !04 .

> ^

Dalmatiner Insekten¬
pulver . bestes Mittel
gegen Schwaben , Rus¬
se» rc. , Naphtalin ,
Camphoe , Patchonky ,
span. Pfeffer rc. gegen
Motlen .

C)»rt ITotli ,
Droguerie . —

Oelfarbfn ,
feinst gerieben und fertig zum Anstrich , sowie

Lucke und Finlissc
empfiehlt billigst das Farbwaarengeschäftvon

LriLsIr SvLnoiLor ,
14.10. Amalienstraße 29 .

- 180V —
« . Fritze 's

Bernsteinöllack -Farbc
empfiehlt in bekannt guter Oualüät

Friedrich Herlan ,
3 .1 . Kaiserstroße 100 .

in bekannter
Qualität —

L 70 Pfennig
per Pfund .

6arl kolk,
Droguerie «

^ Kain,
MoMe L AeiLümileiki

ln barlsriilie,
LaisLrstrnsso 105

^SssLNIlSlwk
von

8Sro »s- , Vlotlsn -
uust

Voelobungsksetsn ,
fsetinei. MMUM,
keolinungen unst

Vsokoel . —

SsckMMdW -
unä —

kslWM KMM .
usussts

tüilMmMelie Lnemine .
LU billigsten I'reison

sinxLsblt

(Irossst . Loklistsrunt .

Solä VLsoLvLvL
swpüsklt in grösster ^ usvastl billigst

I >. vosrin 'x Xnvbk ., ^OL
2OA Luiserstrusse V11A »

Die Gypssabrik Eberhardu. Cie.
in Waltenheim, Skat . Mommenheim in Elsaß,

emvfichlt ihren vorzüglichen Bau - und
DüngergypS . 125.

küineksl - ökunnen . M

I üÜöö§8! '

" " I
LLuklioll in Lurlsruste bei 8 »l»a » L 8 »»»1sr , Aüstringerstrssss 71 , soevio io »Ilen

Oolonialwaarsn - unst Osli outessen - 8 unälungen . 20 .6.

Unsev wiederholt mit den höchsten Anszeich-
nnngen prämiirtes

kxpnMi ' in slsselien
,

das in der Brauerei selbst nach rationellster Methode abgefüllt wird,

I»«II (feinstes Tafclbier) und
ist in ganzen Flaschen zum Preise von 22 Pfennig ,

„ halben ,»
zu haben bei :

L. Fischer , Lessingstraße 21 ,
W . Grimm , Kaiserstraße 19 ,
Th . Hatz, Herrenstraße 35 ,
Kräuter Ww . , Zähringerstr . 98,
Hch . Karcher, Leopoldstr . 23,
Ang . Lösch , Ecke der Kaiser-

und Adlerstraße,
K . Malzacher , Lammstraße 5 ,
Kath . Moser , Walthornstr. 47 ,
Mutschler Lt Pfanz . Belfortstr .

» « » 12 n

V . Neumaier , Leopoldstraße 11 ,
Carl Roth » Herrenstraße 26 ,
G . Schwindt » Amalienstraße 34 ,
Th . Schneider , Seminarstr. 9 ,
Stier Ww . , Luisenstraße 21 ,
M . Stork . Karlstraße 11 ,
L. Sturm » Kaiserstraße 150 ,
S . Sutter , Kriegstraße 40 «,
H . Zoller , Schützenstraße 43 .

Neueste Auszeichnungen: Antwerpen 1885 Silberne Medaille, Fach¬
ausstellung Rouen 1886 Große goldene Medaille ( höchster Preis ).

Grünwinkel , im Mai 1886 .

vormals 12 s.

* Das erste größte , in den weitesten Kreisen bestrenommirte Dampf - Bettsedern -
Reinigungsgescbäft von befindet sich

Augnstastrafie 2 . Eckt der vnl. Knrlstrnßt.
Adressen werden gefälligst entgegengenommen bei Herrn Tapezier Altinger , Amalien¬

straße 45 , Herrn Tapezier Trapp , Herrenstraße 46 , und Herrn Tapezier Genfert ,
Kaiserstraße 121 . dlO . Da Niemand in dieser Branche mit mir concurriren kann , so
steht die Maschine den geehrten Herrschaften zur gefälligen Einsicht bereit .
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8tickereieii
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0riginal -fabi 'ikpi'si8en.
— —

HU LU886rA6 -
^vssinlieli bil¬
ligen ? rei86N .

krosse ^ us^ M in

8tikkvreien,
venu unck sandig,

80«U6

LU äöll dskauut billixsu
?rejs6U .

bei

ViIK . Vi!l8tMr .
<Hrv88d. Unllü tvrnnt.

Große Auswahl
Tüll ,m

leinenen und baumwollenen

weiß und farbig , zur Garnirung von
Waschkleidern , der Meter von S Pf .
an

öalim 8 tr « M 8,
Kaiserstraße 143 ,

nächst dem Marktplatz .

MMN .
A . Mayerle Nachf.,

Herrenstraße 8.

Wasser- ä- Gssanlagen ,
Tloset- Badeeinrich -

tungen ,
— B »«dlechnerei —

Reparaturen,
unter Garantie ,

billig st . -

Mienstag
Gcchiistist

bs Uhr geöffnet

Gefchäftseröffnuug und Empfehlung .
Unterzeichneter erlaubt sich , den geehrten Einwohnern , Architekten und Baumeisternder Stadt Karlsruhe ergebenst anzuzeigen , daß er sich als Schieferdecker hierseits nieder¬

gelassen hat , und empfiehlt sich in Bedachungen von Schiefer , Holzcement , Ziegelund Dac ^ appearbeiten jeder Art .
Zur pünktlichen , reellen und guten Ausführung meiner mir ertheilten Aufträge halte

ich mich bestens empfohlen . Hochachtungsvoll
«- « I». Schieferdecker ,39 .27 . Werderplatz 45 .

' 80 Stück Damm-Jacken, Mäntel und Mamillen
sind mir zur Versteigerung übergeben und werden solche von heute bis Mittwoch zum
Steigernngspreis abgegeben Auktions - Geschäft von U Zirkel 24 .

Für Damen : ^

Die Möbel -, Bett- u . Spiegel-Handlung nebst Vermieth- Geschäft
von Ferdinand Holz , Waldhorastraße 19 , nächst der Kaiserstraße ,in Karlsruhe ,

empfiehlt neue und gebrauchte Ehiffonnieres . Kommoden , Sekretäre , Waschkommoden ,Kanapees , Bettlade « mit und ohne Rost , Büffets , Schreibtische , runde, ovale , viereckigeund Aulegtikche , Nachttische und Waschtische , Holz - , Rohr - und Strohstühle , vollstän¬dige Bette » , Roßhaar -, Stroh - und Seegrasmatratzen , ein - und zweithürige Kleider -,Bücher - und Küchenschränke , Spiegel in Gold - und braunen Rahmen , _
Holzkoffer und Handkoffer in großer Auswahl - —

Auch werden ganze Einrichtungen sowie einzelne Möbel - und Bettgegenständemiethweife sowohl für hier als auch auswärts abgegeben und billigst berechnet .Auch können obige Gegenstände durch monatliche Abzahlungen «» gekauft werde « .

Xui MvH Ike rx lil » » ^ .
Hiermit erlaube ich mir , meine geehrte Kundschaft von Karlsruhe und Um¬

gebung in Kenntniß zu setzen , daß ich meinem Vertreter Herrn WilhelmBommer , Kronenstraße 53, eine Niederlage meiner sämmtlichen Fabrikate in
Düte « und Beuteln übertragen habe und bitte um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsoll

«rech . Düten - und Papierwaaren -Fabrik Feuerbach bei Stuttgart .
Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung erlaube ich mir , eine verehrliche

Einwohnerschaft hiesiger Stadt und Umgebung höflich zu bitten , recht häufigen
Gebrauch von der neuen Einrichtung zu machen . Zur Bequemlichkeit der
geehrten Kundschaft können auch Zahlungen , statt direkt nach Feuerbach , an
mich geleistet werden . Hochachtungsvoll

s, 6 .4.
Karlsruhe , im Mai 1886 . Kronenstraße 53 .

Sehr billig zu verkaufen .
Spiegel und Borhanagallerien in

vorzüglicher Qualität . Bilder jeder Art
werden mit den neuesten und feinsten Leisten
billig und gut eingerahmt bei

ALüItI »» Ivr , Vergolder ,— Steinstraße 14, beim Spitalplatz .

Nuhrkohlen erste Sorte,
gewafch . Nußkohlen erste Sorte

ist die erwartete Schiffsladung in AlÄXttu für uns eingetroffen und em¬
pfehlen wir solche billigst

R <» n in « Ir « l « L S — ,

3L . Kontor : Waldstraße 58 .
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Wegen vorgerückter Saison werden die noch vorräthigen MvuIrvNviL in

Mantklets, Visites, Jaquettes, Rkgenmantelll, Kiilder-
manteln , Tricot-Taillen, Untcrröcken rc.

zu den 8Sll »8lk « 8tSi »prvl8 «i» abgegeben .

18 S Kaiserstraße 18 S

vureli kortlaukenätzn XivZsvA von Wv >ll »vllvl » ist mein Xs,Z «r in iQleltlS »

UM IMS» ÄMM L WM »
ÜL Vvllo , Lsiäo nnä Da .nnLVv11o

ank ckss keivkkaltiAsts assortirt .

Xolre äer Xüiser - nn <1 OonAlasstrasse .

Von küu§sreu ad blsidev au ZollMaxeu meine Verkaufsräume xesoklosseu.

Rheinische

Hypothtkenbank
iu Mannheim .

Die Bank gewährt auf Immobilien Darlehen
jeder Art.

Sie gibt insbesondere kündbare Darlehen ,
deren Rückzahlung nach Ablauf einer zu verein¬
barenden Kündigungsfrist zu erfolgen hat , und
Darlehen auf bestimmte Derfallzeit .

Sie gibt ferner unkündbare Darlehen , wo¬
bei der Tilgungszins (Annuität ) durch Vereinba¬
rung festgesetzt wird.

Die Darlehen werden baar ausgezahlt.
Die Bank gibt Darlehen gegen erstes Unterpfand

bis z» 6«°/, des Schätzungswerths gegen eine
Verzinsung von SV- V« und beansprucht keinerlei
Provision .

Die Bank beleibt Hypothekenforderungen und
erwirbt Güterkaufschillinge .

Unser Vertreter , Herr M . Boeckh , Rechtsan¬
walt , Akademiestraße 4 , nimmt unentgeltlich An¬
träge entgegen und ertheilt unentgeltlich mündlich
und schriMch jede Auskunft.
— Die Direktion .

Gasthaus zum Hirsch in Petersthal,
badischer Schwarzwald , Station Opprnau ,

eine Minute vom Bad Freiersbach gelegen .
Der Unterzeichnete empfiehlt auch wieder für die

kommende Saison sein Gastbaus in grüner , freier
Lage mit gut eingerichteten Gastzimmern.

Pensionspreis für Zimmer , Morgen- , Mittag -
und Abendessen 4 Mark pro Tag.

10 .3. zum Hirsch.

8onLmvrLa .lLrx18 .iLS ;

Nriel » , 50 kkg ., kür
unck Verstehe ?« !»!», 1 Llk

VorrLtftig bsi Lft . Vlrtvl , Luisorstrasss 157,
üem Äussum gsgsnüdsr. _

*18 .3. JnsertionSorgan für Süd - und Ostpfalz :
MM" - Anzeiger « , Landau (Pfalz) "Wv

Auflage 7700 (Post 5406 , amtlich bestätigt) .
Amtsblatt für Landau, Kandel, Annweilrr , Dahn .

Nuhrkohlen .
Eine Schiffsladung verschiedener Sorten bester Nuhrkohlen ist fl r mich in Maxau

eingetroffen, welche ich zu billigsten Preisen empfehle .

IL IV i ,
Kohlengeschäst. Rüppurrerstraße 7 .

6.4.

_ _ _ _ _ ob. Meiringen .
Kurort. Berner Oberland .

SW M . üb . Meer . Einer der schönsten Punkte der Schweiz .
LLnrI »» » 8

Prachtvolle Lage . Entzückende Aussichten auf die Schnecgebirge . Well- , Wetter- und Engel¬
hörner, den Rosenlanigletscher , Brienzcrsee und die Wasserfälle des Retchenbachs . Bäder und Douchen .
Ausgezeichnetes Quellwasser. Küche und Keller vorzüglich . Höchster Comfort. Pensionspreis : Mai ,
Juni und September Frs . 4 bis 5, Zimmer inbegriffen, Juli und August FrS . 5 bis 8 . 9L .

(U . 5810 2 ) UI. KLukvr , Besitzer.

Zither -Verein Karlsruhe.
Montag den 7 . Juni findet im Vereinslokale „Zu den vier Jahres¬

zeiten" eine
d o iL v r a , 1 v o r s a , » L m 1 iL »L x

statt, wozu sämmtliche Mitglieder höflichst eingeladen werden
Anfang ^ 9 Uhr . Der V «*r8ttti »«1.

Allgemeiner Richard Wagner - Verein
(Zwrigverrin Karlsruhe ).

Bekanntmachung .
Wir machen hiedurch bekannt , daß wir nach Beschluß der Ceniralleitung des Allgemeine «

Richard Magner -Dereins eine größere Anzahl von Eintrittskarten für die diesjährigen Bayreuther
Festspiele erhalten werden , welche unter unsere Vcreinsmitglieder nach dem Stande vom 31 . Mai d. I .
verloost werden sollen.

Da diese Karten nur persönlich benützt und nicht etwa an andere Personen abgegeben werden

dürfen , so bitten wir diejenigen verehrlichen Vereinsmitzlieder , welche heute schon -in der Lage find ,
sich bestimmt darüber zu erklären , ob sie , im Falle ihnen bei der Perloosung eine Eintrittskarte zu-

fällt , von derselben Gebrauch machen werden oder nicht , die bezügliche Erklärung binnen 14 Tagen
bei dem Vorstand des hiesigen Zweigvereins (Akademiestraße 4) einzureichen .

Der Vorstand . - 3.3.

Druck und Verlag der Ehr . - r. Müller '
scheu Hostuchhaudlung, rrdtgirt unter Verautwortlichkett v»u W. Müller tu Larllruh».

*
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